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STV-U18-Jungen auf dem Weg zur Westdeutschen
VOLLEYBALL Quali-Runde schon fast erreicht / Zwei Siege auch für die männliche U20 des Soester TV

SOEST � Während die U18-
Jungen vom Soester TV er-
folgreich auf dem Weg in die
Quali-Runde zur Westdeut-
schen sind, fiel die Bilanz der
übrigens Teams durchwach-
sen aus.

U13 gemischt, Bezirksliga: SuS
Oberaden – Soester TV Mädchen
1:2 (25:21, 10:25, 13:15). Noch
etwas orientierungslos starte-
ten die Mädchen im ersten
Saisonspiel gegen den Gastge-
ber. Anknüpfend an die kon-
zentrierte Leistung zum Ende
des ersten Satzes entschieden
sie den zweiten Durchgang
klar für sich. Den Tiebreak
gewannen die STV-Mädchen
nach hartem Kampf.

EVC Massen Jungen – Soester
TV Mädchen 2:1 (18:25, 25:13,
15:8). Im zweiten Spiel des Ta-
ges setzten die Schützlinge
von Trainerin Annett Seibel
ihre starke Leistung fort und
gewannen den ersten Ab-
schnitt. Mit viel Kampfgeist
mobilisierten sie nach verlo-
renem zweiten Satz all ihre
Kräfte, doch reichte es nicht
für einen zweiten Sieg.
Soester TV: Liara Sielermann, Rachel
Töws, Sophia Seibel.

U13 gemischt, Oberliga: GV
Waltrop – Soester TV Jungen 2:0
(28:26, 25:13). Zuerst spielten
beide Mannschaften auf Au-
genhöhe; Soest hatte im ers-
ten Satz zweimal die Chance,
diesen für sich zu entschei-

den. Im zweiten Durchgang
agierte der STV sehr unkon-
zentriert, sodass die im Trai-
ning geübten Inhalte nicht
umgesetzt wurden.

GV Waltrop – Soester TV Jun-
gen 2:0 (25:15, 25:17). In bei-
den Sätzen mangelte es er-
neut an Konzentration. Mit
präzise in die langen oder
kurzen Ecken gespielten Bäl-
len wurden die Jungen in die
Knie gezwungen.
Soester TV: Leonard Schmidt, Noah
Schumann, Linus Sprungk.

U14-Jungen, Bezirksliga:
Soester TV – VV Holzwickede II
2:0 (25:22, 25:13). Mit sechs
misslungenen Ballannahmen
lagen die STV-Jungen zu-
nächst deutlich hinten. Doch
dann riefen sie im Angriff
und im Aufschlag intensiv
Trainiertes ab und gingen in
Satzführung. Die Fehlerquote
im Aufschlag war anschlie-
ßend gering, und viele Ser-
vicewinner und präzise An-
griffe verhalfen zum deutli-
chen Sieg.

Soester TV – TSV Rüthen 2:0
(25:17, 25:18). Die Soester Jun-
gen waren zwar phasenweise
nicht bei der Sache und leis-
teten sich einige Eigenfehler,
gewannen aber den ersten
Satz. Acht vergebene Auf-
schläge brachten die Soester
anschließend in Bedrängnis.
Der Sieg war jedoch nicht ge-
fährdet. „Mit den Siegen ha-

ben wir große Chancen auf
die Meisterschaft“, so Trainer
Steve Blaudszun.
Soester TV: Noah Schumann, Dominik
Witkowski, Tobias Wortmann, Leo
Schmidt, Peer Ortmann, Damon
Blaudszun.

U16-Mädchen, Bezirksliga:
Soester TV – SuS Reiste 2:0
(25:12, 25:7). Soest trat mit ei-
nem Team an, dass zum
Großteil aus U13- und U14-
Spielerinnen besteht. Trotz
vieler Eigenfehler gelang
dem STV schnell die Satzfüh-
rung. Starke Aufschläge und
ein gutes Angriffsspiel ver-
halfen zum deutlichen Sieg.

Soester TV – TuS Weddingho-
fen 2:0 (25:13, 25:21). Die
Schützlinge von Trainer Steve
Blaudszun setzten ihre an-
sprechende Leistung zu-
nächst fort. Trotz einiger kri-
tischer Momente im zweiten
Abschnitt gewannen sie ver-
dient.
Soester TV: Louisa Seibel, Maleen Ro-
meo, Carolin Arens, Leonie Scholten,
LeAnn Körner, Nina Berghoff.

U18-Mädchen, Bezirksliga:
Soester TV – Hammer SC 0:2
(15:25,18:25). Gegen starke
Hammer Mädchen waren die
Soesterinnen nahezu chan-
cenlos. Jeweils zu Anfang der
Sätze zeigten sie gute Auf-
schläge, da es jedoch mit der
Ballannahme haperte, verlo-
ren sie beide Sätze deutlich.

Soester TV – TV Brilon 0:2

(11:20, 7:25). Auch gegen den
Tabellenführer boten die
Gastgeberinnen kein Paroli.
Mit den starken Aufschlägen
waren sie durchgängig über-
fordert.
Soester TV: L. Adrian, T. Büsser, R.
Kruft, I. Kärcher, B. Majed, W. Wi-
gowska.

U18-Jungen, Oberliga: Soester
TV – Telekom Post SV Bielefeld
1:2 (16:25, 25:17, 12:15). Soest
verschlief den Start kom-
plett. Wegen vieler Auf-
schlag- und Annahmefehler
und mangelnder Beweglich-
keit ging der erste Satz verlo-
ren. Im zweiten Durchgang
punktete Soest häufig über
Alexander Goeke. Der Block
von Fabian Arens und Simon
Berndt stand viel besser. Bie-
lefeld konnte erst in der
Schlussphase den Tiebreak
für sich entscheiden.

Soester TV – VBC Paderborn
2:1 (22:25,25:22,15:9). Finn
Damrosch punktete zwar
über die Außenposition wie-
derholt, jedoch entschied
eine Aufgabenserie der Pader-
borner Satz eins. Im zweiten
Abschnitt übernahm Tim
Seiffert das Zuspiel; dieser
setzte immer wieder die An-
greifer bis zum Satzausgleich
in Szene. Durch druckvolles
Angriffsspiel gewann Soest
das Spiel verdient und qualifi-
zierte sich als Zweiter für die
Quali A der Westdeutschen

Meisterschaften. Der Soester
TV bewirbt sich für die Aus-
richtung dieser Runde am 13.
Januar.
Soester TV: Finn Damrosch, Alexander
Goeke, Fabian Arens, Tim Seiffert, Til
Büsser, Simon Berndt, Frederik
Schöttler.

U20-Jungen, Oberliga: Soester
TV – TV Brilon 0:2 (11:25, 9:25).
Die Soester hatten keine
Chance. Gegen die im Schnitt
zwei Jahre älteren und zwan-
zig Zentimeter größeren Geg-
ner fehlte es vor allem an ei-
ner sicheren Annahme und
einem guten Block. Trainer
Heinz Arens schonte in bei-
den Sätzen zwei Stammspie-
ler, wodurch das Ergebnis
deutlich ausfiel.

Soester TV – SG Suderwich 2:0
(25:20, 25:16). Die Reckling-
hauser Vorstädter unterschät-
zen den STV und wurden von
guten Angriffen durch Ale-
xander Goeke, Finn Dam-
rosch und Til Büsser über-
rascht. Auch die Ballannah-
me funktionierte. Im zweiten
Satz haderte Suderwich im-
mer wieder mit dem Schieds-
gericht. Selten kam ein geg-
nerischer Angriff am Block
von Fabian Arens und Simon
Berndt vorbei. Tim Seiffert
übernahm erstmals das Zu-
spiel, was gut klappte. � big
Soester TV: Kian und Keivan Moham-
madi, Samir Abbasi, Til Büsser, Tim
Seiffert, Alexander Goeke, Finn Dam-
rosch, Simon Berndt, Fabian Arens.

Keine drei Wochen sind es mehr bis zum Startschuss des Silvesterlaufs. Die Organisatoren kamen jetzt zum Orga-Treffen im Stützpunkt des DRK in Soest zusammen, um das
Mega-Event weiter vorzubreiten. � Foto: Brüggestraße

Routine gibt es nicht
SILVESTERLAUF Doch Vorfreude steigt bei Organisator Schaffranka auch beim 20. Mal

SOEST � „Routine? Nein, das
gibt’s beim Silvesterlauf nicht“,
sagt Cheforganisator Ingo
Schaffranka. Zum zwanzigsten
Mal macht er den Stress-Job
jetzt, und einen Riesenspaß ma-
che es ihm noch immer, sagte er
jetzt beim Vorbereitungstreffen
in Soest.

Im Stützpunkt des Deutschen
Roten Kreuzes saßen alle zu-
sammen, die genehmigen
und mitreden, die mithelfen,
aufpassen, unterstützen –
und die was abbekommen
vom Kuchen hinterher: Dass
Deutschlands größter Silvest-
erlauf vor allem eine laufend
gute Tat ist, daran wird sich
nichts ändern. Die Sälzer-
schule in Werl, das Frauen-
haus in Soest und die Claren-
bachschule in Soest sind in
diesem Jahr die Haupt-Be-
günstigten.

Auf die Schecks der Stiftung
„Gutes erlaufen“ müssen sie
allerdings noch warten: Die
Übergabe findet statt im Rah-
men der Sportgala für den
Kreis Soest – im kommenden

Jahr am 9. März.
Gudula Schneider und Mi-

chael Basner von der Claren-
bachschule freuten sich über
den Zuschlag: „Wir sind eine
Förderschule mit dem
Schwerpunkt Lernen“, so
stellten sie die Schule vor.
Vom Kettcar bis zum Mofa
möchte die Schule schon län-
ger Hilfsmittel anschaffen –
die Schüler sollen mobil wer-
den, auch für den Mofafüh-
rerschein trainieren können.
„Prima Idee“, lobte Schaffran-
ka: „Wir helfen gerne.“ Dafür
hilft die Clarenbachschule im
Gegenzug auch beim Silvest-
erlauf mit, denn so geht der
Deal: Wer profitiert, packt
mit an – so, wie er kann.

Frauenhaus will Bereich
für Kinder ausbauen

Das Frauenhaus Soest hat
gerade einen Klimmzug hin-
ter sich und mit viel Klinken-
putzen Geld für eine neue Kü-
che zusammenbekommen,
jetzt soll der Bereich für die
Kinder ausgebaut und reno-

viert werden. Dass es irgend-
wie immer zu eng, die Lage
für Mütter mit Kindern im-
mer schwierig und Hilfe drin-
gend nötig ist, davon erzählte
Haus-Leiterin Sabine Em-
ming.

Sälzerschule träumt
von neuer Technik

Die Sälzerschule in Werl
will endlich eigene Lautspre-
cher, Mikros und Technik an-
schaffen. „Wir haben eine Re-
vue-Arbeitsgemeinschaft, die
stellt am Ende jedes Schuljah-
res eine tolle Vorführung auf
die Beine“, berichtete Monika
Niggemeyer: „Wir haben bis-
lang immer alles zusammen-
betteln müssen. Dass die Stif-
tung uns möglich macht, was
Eigenes zu kaufen, das finden
wir super.“

Mehr als zwei Stunden dau-
erten die Beratungen zum an-
stehenden Silvesterlauf.
„Klein-Klein bis ins letzte zer-
mürbende Detail“, so sah es
Pressesprecher Philipp Stall-
meister hinterher. „Wer darf

was, wer macht was, was sa-
gen die neuesten Vorschrif-
ten? Anstrengend und biswei-
len trocken – muss aber sein:
Wie kommen die Kleidersä-
cke zuverlässig hin und her?
Sind alle Hinweisschilder da
für die unterschiedlichen
Strecken von Läufern und
Wanderern und im Zielbe-
reich für Duschen und für
Toiletten? Wo gibt’s Wasser
unterwegs? Sind die Absper-
rungen komplett, wer darf
trotzdem durchfahren? – die-
se Fragen und noch viel mehr
sind wir durchgegangen.“

Bislang knapp
3000 Anmeldungen

Was er schon zu den Starter-
zahlen sagen könne? „Es läuft
gut an – vielleicht nicht so
wie im letzten Jahr mit 14
Grad, Sonne und Rücken-
wind, aber es läuft. Bei den
großen Läufen sind wir aktu-
ell bei fast 3000 Anmeldun-
gen, und es kommen laufend
neue rein. Also: Wir sind opti-
mistisch.“ � brü
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Bezirksliga 7
SuS Ennigerloh - BW Sünninghausen Do. 19.30

A Junioren KL A Arnsberg
JSG Stockum - JSG Allendorf Do. 19.00

D Juniorinnen KL SO/UN/HAM
Kamener SC - JSG Langschede Do. 17.00

FUSSBALL

Meisterschaft
im Tischtennis

BREMEN � Im Rahmen der Ge-
meindemeisterschaften des
Gemeindesportverbands
Ense führt der TTV Ense ab
Freitag ein Tischtennis-Tur-
nier durch. Ab 16 Uhr starten
die Jugendlichen in der klei-
nen Turnhalle der Conrad-
von-Ense-Schule, die Erwach-
senen spielen ab 18 Uhr.
Spielberechtigt sind Vereins-
und Hobbyakteure, die mit
Schläger und in Sportklei-
dung erscheinen. Die Spiel-
klassen werden nach Mel-
dung eingeteilt. Die Anmel-
dung muss bis eine halbe
Stunde vor Beginn erfolgen.

Ni(k)colaus-Turnier
Zum Saisonabschluss fanden beim
Golfclub Stahlberg trotz ungemütli-
chen Wetterbedingungen 30 be-
geisterte Golfer ein zum „Ni(k)co-
laus-Turnier“, das von Mitglied Ni-
colaus Ueberfeldt großzügig unter-
stützt wurde –  und dadurch auch
seinen vielsagenden Namen erhält.
Mit einem Kanonenstart ging es auf
die Neun-Loch-Runde, zu der jeder
Spieler unter etwas erschwerten Be-

dingungen startete und nur drei
Golfschläger mitnehmen durfte. An-
schließend gab es im weihnachtlich
dekorierten Clubhaus einen Imbiss
und die Gewinner erhielten Preise.
Die Ergebnisse: Netto Klasse A: 1.
Klaus Nickol, 2. Jutta Bremann, 3.
Dieter Schleithoff. Netto Klasse B: 1.
Bernhard Empting, 2. Hans-Wilhelm
Wiechmann, 3. Jadranka Oberkö-
nig. � Foto: GC Stahlberg

Zwei Monate Pause
für Michal Kurka

HANDBALL Bereits operiert nach Kieferbruch
SOEST � Bei seinem Wechsel
zum Soester TV hoffte Michal
Kurka noch, dass er von dem
Verletzungspech verschont
bleiben würde, das ihn schon
bei mehreren vorherigen Sta-
tionen ausgebremst hatte.
Nun, gut ein halbes Jahr nach
der Vorstellung im Dress des
STV, hat es ihn doch wieder
erwischt.

Das Auswärtsspiel beim TuS
Bielefeld-Jöllenbeck endet für
Kurka unfreiwillig in der 45.
Minute. Vom Ellbogen eines
Gegenspielers im Gesicht ge-
troffen, ging der Soester zu
Boden, verlor das Bewusst-
sein. Für gut 20 Minuten
musste die Partie unterbro-
chen werden, für Kurka ende-
te die Auswärtsfahrt im Kran-
kenhaus und mit der Diagno-
se „Kieferbruch“. Anfang der

Woche folgte die notwendige
Operation.

Mitspieler und Verantwort-
liche des STV erkundigten
sich natürlich nach dem
Wohlergehen und müssen
möglicherweise kürzer auf
ihren Mittelmann verzichten
als zunächst befürchtet.

„Wir hatten schon kurz
Kontakt per WhatsApp und
er geht davon aus, dass er
zwei Monate fehlen wird“,
berichtet Kai Schönfeld, Vor-
stand Sport bei den Soester
Handballern. Ob diese Prog-
nose jedoch eintritt, müssen
die kommenden Wochen erst
zeigen. Und ebenso muss sich
zeigen, wie schnell Kurka
nach seiner Verletzung wie-
der bei 100 Prozent ist – ins-
besondere in den Zweikämp-
fen. � fst

Zwei Sieg für den STV
BADMINTON Aber auch zwei Niederlagen

KREIS SOEST �  Zwei Siege und
eine Niederlage verbuchten
die Badmintoncracks des
Soester TV. Dabei gewann die
zweite Mannschaft das Kreis-
liga-Derby gegen den TuS Bre-
men deutlich. Dritte Mann-
schaft sowie Schüler des STV
verloren ebenso wie die Bre-
mer Reserve.

Bezirksliga: Soester TV – SV Al-
pinia Rixbeck 7:1. Mit dem kla-
ren Sieg über das Schlusslicht
aus dem Lippstädter Ortsteil
bleiben die Soester Cracks
weiter auf dem zweiten Platz
– und in Reichweite zu Tabel-
lenführer Warendorfer SU II,
der ebenfalls mit 7:1 sieg-
reich war. Am Samstag spie-
len die Soester in Warendorf
bei der Dritten der WSU.
Soester TV: Herrendoppel 1 Kaiser/
Schäfer 21:9, 21:18; HD2 Patocki/Ro-
senbaum 21:18, 21:15; Damendoppel
Kaiser/Seifert 21:10, 21:10; Herrenein-
zel 1: Schäfer 21:14, 21:4; HE2 Kaiser
21:9, 21:13, HE3 Patocki 21:13, 21:15;
Dameneinzel Kaiser 21:5, 21:15; ge-
mischtes Doppel Rosenbaum/Seifert
21:12, 21:23, 12:21.

Kreisliga: Soester TV II – TuS
Bremen I 7:1. Das Derby war
eine klaren Angelegenheit.
Die Soester als Tabellenzwei-

ter hatten gegen das Schluss-
licht keine Mühe.
Soester TV II – TuS Bremen: HD1 Vogt/
Kühn – Steinmann/ Eckel 21:12, 21:14;
HD2 kampflos an Wenzlokat/Janßen,
0:21, 0:21, Heim hatte keine Spieler;
DD Vock/Deimann – Barylla/Giesen
21:8, 21:7; HE1 Vogt – Eckel 21:18,
21:14; HE2 Kühn/Wenzlokat 21:14,
21:2; HE3 Retzko – Janßen 21:10,
21:13; DE Vock – Barylla 21:12, 21:10;
GD Retzko/Deimann – Steinmann/
Giesen 21:14, 21:19.
Kreisklasse: TuWa Bockum-Hövel – TuS
Bremen II 7:1.
TuS Bremen II: HD1 Schulte/ Maszun
5:21, 11:21; HD2 Wefing/Düser 16:21,
14:21; DD Ladkau/Giese 11:21, 21:18,
15:21; HE1 Schulte 21:18, 8:21; 9:21;
HE2 Maszun 11:21, 14:21; HE3 Düser
15:21, 21:19, 21:9; DE Giese 16:21,
9:21; GD Wefing/Ladkau 16:21, 11:11.
Soester TV III – Hammer SC II 3:5.
Soester TV III: HD1 Kopelke/ Grusmann
16:21, 21:14, 21:19; HD2 0:21, 0:21,
nicht gespielt, Heim hatte keine Spie-
ler; DD Köster/Koslowski 10:21, 12:21;
HE1 Kopelke 23:21, 21:10; HE2 Grus-
mann 16:21, 17:21; HE3 Niersch
21:16, 11:21, 14:21; DE Lehmann
21:10, 21:11; GD Niersch/Köster 11:21,
10:21.
Schüler Bezirksliga: TuRa Elsen – Soester
TV 6:2.
Soester TV: HD1 Theile/Hückelheim
19:21, 14:21; HD2 Pistol/Prause 21:11,
21:15; DD 0:21, 0:21, nicht gespielt,
Gast hatte keine Spieler; HE1 Theile
9:21, 19:21; HE2 Breum 21:17, 16:21,
15:21; HE3 Prause 21:6, 21:3; DE Ber-
ger 2:21, 6:21; GD Hückelheim/Berger
19:21, 20:22.

Kantersieg der U13
EISHOCKEY Soester EG schlägt Moers 27:1

ECHTROP �  Nach sechs Aus-
wärtsspielen zum Saisonstart
stand für die jüngsten Groß-
feldspieler der Bördeindianer
das erste Heimspiel an.

U13-Bezirksliga: Soester EG –
GSC Moers 27:1 (7:0, 12:0, 8:1).
Gegen den Letzten feierte die
Mannschaft von Trainer
Burkhard Höcker einen Kan-
tersieg. Den Ehrentreffer er-
zielte der tapfer kämpfende
Gast aus Moers in der 54. Mi-
nute. Mit diesem Sieg festig-

ten die jungen Bördeindianer
den zweiten Tabellenplatz
und verkürzten den Abstand
zu Tabellenführer Herford.
Am Samstag bestreitet die
SEG das nächste Heimspiel.
Dann ist der EHC Gelsenkir-
chen ab 11 Uhr Gast.
Soester EG: Mats Tischer, Jeremy Hel-
ler; Jil Berkenbusch, Eric Spirer, Fran-
ziska Harder, Klemens Bo Höcker, Lili-
anne Gottfried, Lasse Fleischer, Forian
Schulte, Jan Reiter, Jasmin Rudenko,
Marie Makosch, Amy Julie Panick,
Lars Hollenbeck, Paul Karrmann, Ra-
phael Anton Herbert.


